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Vegetationseinheiten
Seerosen-Schwimmblattflur, Laichkraut-Tausendblatt-Tauchflur, Großarmleuchteralgen-Grundrasen, Nachtschatten-Schilfröhricht,
Sumpffarn-Schilfrähricht, Schneiden-Schilfrähricht, Schmalblattrohrkolbenrähricht, Schilf-Schneiden-Wasserrähricht
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Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien
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Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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Der Specker See ist ein mesotroph bis schwach eutropher Flachsee, der über einen Kanal mit der Müritz verbunden ist. Er ist von 
stellenweise breiten und dichten Röhrichten aus Schilf, Schmalblättrigem Rohrkolben und Schneide (Schneidenröhricht als eigener LRT 
kartiert) umgeben. Seeseits ist diesem ein schmaler Saum mit Seerosen-Schwimmblattflur vorgelagert. Stellenweise treten Laichkraut-
Tausendblatt-Tauchfluren sowie Großarmleuchteralgen-Grundrasen auf.
Der See ist von ausgedehnten Erlenbruchwäldern, Röhrichten und Rieden auf der Seespiegelabsenkungsterrasse der Müritz eingefasst, die 
sich direkt an die Verlandungsröhrichte des Sees anschließen. Die Übergänge von den Röhrichten in die Brüche ist fließend (stellenweise 
Erlenjungwuchs in den Röhrichten).
Der See liegt im Renaturierungsgebiet. Durch einen Dammbau (1989) stieg der Wasserspiegel (1993/94).
Bemerkung: Die Deckung der Vegetationstypen und der Makrophyten sowie das Vorkommen von Vegetationseinheiten des offenen Wassers 
wurden auf Grundlage der Seenkartierung durch IfAT (2007) abgeschätzt.
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Sonstige:

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV, kursiv: Art des Florenschutzkonzepts )
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Phragmites australis Nymphaea alba Alnus glutinosa Chara globularis
Typha angustifolia

Cladium mariscus Hydrocharis morsus-ranae Lycopus europaeus Potamogeton acutifolius
Potamogeton lucens Potamogeton perfoliatus Sium latifolium Solanum dulcamara
Typha latifolia Vaucheria spec. Rumex hydrolapathum Mentha aquatica
Carex pseudocyperus Schoenoplectus 

tabernaemontani
Chara hispida Myriophyllum spicatum

Berula erecta Callitriche palustris Najas marina ssp. marina Carex elata
Thelypteris palustris Galium palustre Schoenoplectus lacustris Calystegia sepium
Carex paniculata Lythrum salicaria Glyceria maxima Lemna minor
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Zusatzbogen (Pflanzenarten/Beschreibung)

Fortsetzung Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Fortsetzung Beschreibung
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Carex riparia Cicuta virosa Potentilla palustris


